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mebcr ïjinauf nod) hinunter. 3(uf cine fotdje (Sefangenfdjaft burftc 

idj c§ nidjt anïommen ïaffcn, ba id) gnbc ber 3£od)e in bonbon 

[ein müfjte.* 

3m Saûfc bc§ 9îad)mittagâ crreidjten wtr 23rciï, wo bo§ 

fdjb'nfte Setter war itttb wo bic 2Birtf)Sleutc unferc (Mäfforgen 

beêljaft) mit ftdjttidjem Unglauben anhörten, ©ic ftaunten, al§ fie 

ljorten, baf3 wir einen tneruitbjmanjigftüubigen ©djncefturm gehabt 

Ijättcn. „9îun," feigte ber (Saftmirtf) gaore, „mir Ijaßen feinen 

©djncc gefjabt. Sßäljrenb ber ganjen $cit 3f)rer 9Ibmc|cnt)cit ift ba3 

©aftoirtlj ga&rc in Steil. 

fdjönftc SBcttcr gewefen unb auf bem SSerge Ijat fid) iUß eine 

Hebte SMfe gezeigt." (Sine Heine SSJotfe, «ortrefftidj ! Söcr c§ 

nidjt felbft emüfunben Ijat, ber racifê freifidj nid)t, roa§ für ein ent* 

fcfettdjeä §inberniß eine fotdje ïteinc 3BoIïc ift. 

Sßic Fommt c§, baf5 bas 9J?atterï)orn biefen abfd)eutid)cn Setter* 

mcdjfeln nntermorfen ift? (Sewöljnlid) ift man gteid) mit ber 2lut* 

mort ba: „Seil ber 33crg einseht fteljt unb bie Sotten aitjietjt." 

* ©citbem fyakn lvcnigftcnS einmal mehrere ^cvfonen fünf bis ferfj« ï age 
taug in biefer Sage fid; tefmtben. 


